
                                
 

 
Not lehrt beten und handeln – wie St. Martin 
 
St Martin hat die Not des Bettlers gesehen und seinen Mantel geteilt. 
Wir sehen heute die vielen kranken und sterbenden Menschen in Deutschland, Europa und 
der Welt. Es gibt viel Leid und Not in den Familien, die einen Menschen verlieren. 
Wir vertrauen auf die Fürsprache des heiligen Martin, dass er seinen Mantel über all die 
Menschen hält und für sie eintritt, die der Hilfe bedürfen und auf Heilung und Trost hoffen.  
Heiliger St. Martin hilf uns und sei den Menschen nahe.  
 
Wie St. Martin seinen Mantel geteilt hat, so teilen wir mit allen Kranken und Pflegenden den 
Schmerz und das Leid. Wir nehmen Anteil an den Sorgen vieler Menschen. 
Wir schenken ihnen unsere Solidarität und unser Gebet.  
Die Fürsprache des heiligen Martin wärme und tröste sie, wie den Notleidenden damals vor 
den Toren von Amiens.  
 
St. Martin nahm sich auch als Bischof der Kranken an. 
Wir nehmen Anteil an dem Wirken der Ärzte und Pfleger, die im Dienst für die Kranken 
stehen und ihr Menschenmögliches tun. 
Heiliger St. Martin gib ihnen allen die nötige Kraft, Geduld und Ausdauer, dass sie allen 
Kranken die heilende Nähe, Hilfe und Zuwendung schenken können, die sie brauchen. 
 
St. Martin nahm Anteil an den Sorgen und Anliegen der Gesellschaft seiner Zeit und trat im 
Gebet dafür ein vor Gott. 
Unsere Sorge ist die Ausbreitung des Corona-Virus in unserem Land und in Europa. 
Auf die Fürsprache des heiligen Martin bitten wir Gott, dass Mittel und Wege gefunden 
werden, die Ausbreitung des Virus einzudämmen und Heil und Gesundheit im Land und in 
der Gesellschaft wieder zur Selbstverständlichkeit und Normalität werden. 
 
Der heilige Martin hat erfahren: Was ihr dem Geringsten aller Brüder getan habt, das habt ihr 
mir getan. 
Im Vertrauen auf dieses Wort beten wir für die vom Virus Betroffenen, für die Angehörigen, 
Ärzte und Helfer um Mut und Zuversicht, Hilfe und Kraft, dass alle erfahren, dass letztlich 
Jesus selbst der Heiland und Retter ist in aller Not.  
Heiliger St. Martin, sei du Fürsprecher bei Jesus, dem du im Bettler und Notleidenden 
begegnest bist.  
 
Der heilige Martin war Bischof und Hirte für die Seinen. Wir bitten um seinen Schutz und 
Hilfe, dass wir das Gut der Gesundheit teilen und bewahren, dankbar sind für unser Leben 
und täglich erfahren, dass wir nicht allein sind.  
 
Heiliger Sankt Martin, bitte für uns. Amen.   
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